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größten Kürbisse unserer Kindergarten- und Grundschulkinder 
mit dem Obst- und Gartenbauverein Wenzenbach e.V.
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Erreichbarkeit 
Telefon 09407/309-0

Telefax 09407/309-160

E-Mail Gemeinde.Wenzenbach@wenzenbach.de

Internet: www.wenzenbach.de

Öffnungszeiten
Montag 08.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr

Mittwoch ganztägig geschlossen

Donnerstag  08.00 bis 12.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr

Freitag 08.00 bis 12.00 Uhr

Postadresse
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag 09.00 bis 12.00 Uhr

Dienstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Donnerstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
und  14.00 bis 18.00 Uhr

Freitag 14.00 bis 18.00 Uhr

Redaktionsschluss
für die November-Ausgabe ist
Dienstag,  15. November 2016, 9.00 Uhr

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
(Wochenende/Feiertag)
Telefon: 116 117
Rettungsdienst Telefon: 112

Informationen der Gemeindeverwaltung

Nachrichten anderer Stellen und Behörden

Nachrichten aus dem Kindergarten

Nachrichten aus der Schule

Kirchliche Nachrichten

Vereine und Verbände
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Informationen der Gemeindeverwaltung

Neuer Wind in der 
Gemeindeverwaltung Wenzenbach

Foto: Sandra Billert

Seit 01.08.2016 ergänzt Frau Katrin Eberwein das Team in der 
Gemeindeverwaltung als Fachbereichsleitung „Bürgerbüro“ 
und „Planen und Bauen“.
Frau Eberwein kann auf eine jahrelange Praxiserfahrung 
zurückgreifen. Sie arbeitete zuletzt als Leiterin des Ordnungs- 
und Standesamtes bei der Stadt Bogen. Dort bearbeitete sie 
ein breites Spektrum aus dem Bereich der öffentlichen Sicher-
heit und Ordnung. Sowohl das Einwohnermeldeamt, das 
Passamt als auch das Wahlamt standen unter Ihrer Leitung.
In der Gemeindeverwaltung hat sie die fachliche und organi-
satorische Leitung der Fachbereiche und seiner Sachgebiete 
inne und befindet sich derzeit in der Einarbeitungsphase im 
Bauamt. Die Mitwirkung im Bauleitplanungsverfahren, das 
Beitragswesen sowie Ordnungsaufgaben und die Mitarbeit im 
Standesamt gehören mitunter zu Ihren Aufgaben.
Wir heißen Frau Eberwein herzlich Willkommen und wünschen 
Ihr viel Erfolg !

Tempolimit in Fußenberg und 
Thanhausen abgelehnt

Foto: Katrin Eberwein

Ende September 2016 hat die Gemeinde Wenzenbach beim 
Landratsamt Regensburg die Reduzierung der Geschwindig-
keit in den Ortsdurchfahrten Fußenberg und Thanhausen auf 
30 km/h beantragt. Ferner wurde um die Ausweitung der Ton-
nagenbeschränkung auf ein Gewicht von 12 Tonnen ab Than-
hausen gebeten.
Als Begründung wurde ein in letzter Zeit stark erhöhtes Auf-
kommen an Schwerlastfahrzeugen angeführt. Ferner sind 
insbesondere die Laufwege zu den im Kurvenbereich befind-
lichen Bushaltestellen in Fußenberg und Thanhausen nicht frei 
von Risiken.

Den beiden gemeindlichen Wünschen kann das Landratsamt 
Regensburg leider nicht nachkommen. Dies wurde uns am 
14.10.2016 in einem amtlichen Schreiben mitgeteilt. Darin wird 
auch darauf hingewiesen, dass die bis dato geltende Tonna-
gen- und Geschwindigkeitsbegrenzung in Kürn aufgehoben 
wurde. Die Maßnahmen dort erfolgten offensichtlich nur als 
temporäre Lösung aufgrund vermehrter Erdtransporte nach Nit-
tenau.

Koch referiert über Sozialwohnungsbau 
in München

Seit diesem Jahr gilt in Bayern der sogenannte Wohnungspakt. 
Mit diesem Maßnahmenpaket möchte der Freistaat Bayern die 
Schaffung von bezahlbarem Wohnraum fördern und stellt hier-
für bis 2019 2,6 Mrd. EUR bereit.  Im Vergleich zu früheren Jah-
ren ist das in der Tat viel Geld. Allerdings bleibt uns auch fast 
nichts anderes übrig. 
In Deutschland werden bis 2020 jährlich 400.000 neue Woh-
nungen benötigt. Das schreibt jedenfalls das Pestel-Institut in 
einer Studie, die es im Auftrag des Bündnisses Sozialer Woh-
nungsbau erstellt hat. 
Von diesen neu zu bauenden Wohneinheiten müssten 80.000 
preisgebundene Sozialwohnungen sein. Wie weit wir von die-
sen Richtwerten entfernt sind, zeigt sich, wenn man die aktu-
ellen Zahlen betrachtet. 2015 wurden lediglich 260.000 Woh-
nungen errichtet, davon 120.000 Mietwohnungen. 2016 werden 
gemäß einer Prognose der KfW ebenfalls nur 300.000 Woh-
nungen entstehen. 
Noch alarmierender wirken die Zahlen, wenn man bedenkt, 
dass in den nächsten Jahren viele Wohnungen aus der Sozial-
bindung fallen werden. 
So rechnet die Staatregierung beispielsweise damit, dass bin-
nen 4 Jahren 28.000 Sozialwohnungen gebaut werden. Gleich-
zeitig endet aber bei  25.000 staatlich geförderten Wohnungen 
die Bindungsfrist. 
Damit können hier künftig deutlich höhere Mieten aufgerufen 
werden.
Wie dem Problem der zunehmenden Wohnraumnot in Ballungs-
räumen zu begegnen ist, besprach Bürgermeister Sebastian 
Koch auf Europas größter Baumesse REAL EXPO MUNICH 
im Rahmen einer Podiumsdiskussion mit dem Parlamenta-
rischer Staatssekretär im Bundesministerium für Umwelt und 
Bauen Florian Pronold, dem Präsident des GdW Bundesver-
band der deutschen Wohnungs- und Immobilienunternehmen 
Axel Gedaschko, Marion Schmitz-Stadtfeld von den Nassau-
ischen Heimstätten Frankfurt und den BAGIV-Ehrenpräsidenten 
Mehmet Tanriverdi. 
Dabei wurde von den Experten nochmals das geplante Wohn-
bauvorhaben in Irlbach (Riederer-Areal) als ein Vorzeigeprojekt 
im Rahmen des Wohnungspakts Bayern gewürdigt. Hierzu wer-
den in einer der nächsten Amtsblatt-Ausgaben die bisherigen 
städteplanerischen Entwürfe vorgestellt.
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Veranstalter: Gemeinde Wenzenbach, 
vertreten durch ersten Bürgermeister Sebastian Koch 
Hauptstraße 40, 93173 Wenzenbach 

Veranstalter: Gemein
vertreten durch erste
Hauptstraße 40, 9317Ad
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am Rathausplatz  

Samstag, 26. November 2016: 
15:00 Uhr  Beginn 
16:30 Uhr   Musikalische Eröffnung mit den „Oldies“  
    und der „Blaskapelle Bernhardswald“ 
17:00 Uhr  Einzug des Nikolaus mit Christkind 
22:00 Uhr  Ende 
 

Sonntag, 27. November 2016: 
14:00 Uhr  Beginn 
15:30 Uhr  Musikalische Eröffnung mit den „Oldies“  
     und der „Blaskapelle Bernhardswald“ 
16:00 Uhr  Einzug des Nikolaus mit Christkind 
17:00 Uhr  Auftritt von Thorsten Loher,  
    the „Gentleman of Rock ´n´ Roll“ 
20:00 Uhr  Ende 

 

Zusätzliche Ausstellung im Sitzungssaal des Rathauses 

des VHS-Maltreffs zu dem Thema „Rückblicke – Ausblicke“ (jeweils   

von 14:00 bis 20:00 Uhr) sowie Basteln in der Bücherei 
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Slowakische Bürgermeister besuchen Wenzenbach
„Dobrý den, vitajte na Wenzenbach!“ hieß es am 20.09.2016 im 
Sitzungssaal des Rathauses. Das ist Slowakisch und bedeu-
tet übersetzt „Guten Tag, willkommen in Wenzenbach“. So 
begrüßte Bürgermeister Sebastian Koch acht slowakische 
Kommunalpolitikerinnen und Kommunalpolitiker, die im Rah-
men eines 3-tägigen Informationsbesuches in Bayern mit dem 
Thema „Migration und Integration als kommunale Aufgabe“ der 
Gemeinde Wenzenbach einen Besuch abstatteten.
Organisiert wurde der Besuch vom Regensburger Regional-
büro der Friedrich-Ebert-Stiftung und dessen Leitung Herrn 
Harald Zintl. Die Delegation der slowakischen Politiker wollte, 
nachdem sie in Passau schon Vorträge des Referenten für Ord-
nung, Familie und Soziales und des Vorsitzenden der Deutsch-
Iranischen Gesellschaft gehört hatten, nun in Regensburg den 
Oberbürgermeister Joachim Wolbergs, den Leiter des Helfer-
kreises für die Gemeinschaftsunterkunft in der Aussiger Straße 
und schließlich auch den Bürgermeister von Wenzenbach 
anhören.
Die Aufnahme der Gemeinde Wenzenbach in das Programm 
des Informationsbesuches, wurde „ganz bewusst entschie-
den“, erklärte Harald Zintl zu Anfang der Veranstaltung, um 
auch gemeindlichen Aufgaben in der Flüchtlings- und Integrati-
onspolitik aufzuzeigen.

Anschließend begann Sebastian Koch seinen Vortrag, zunächst 
mit allgemeinen Informationen zu der Migration in Deutschland 
und präsentierte informative Zahlen des Migrationsreports der 
Vereinten Nationen, des BAMF-Migrationsberichts, des statis-
tischen Amtes der Europäischen Union und des Statistischen 
Bundesamtes. Ebenso wurden auch gemeindespezifische 
Daten vorgetragen. 

Derzeit leben in Wenzenbach 55 Flüchtlinge in 8 dezentra-
len Unterkünften. Davon kommen 34 Flüchtlinge aus Syrien, 
10 Flüchtlinge aus Äthiopien, 7 Flüchtlinge aus der Ukraine, 
3 Flüchtlinge aus dem Iran und ein Flüchtling aus Russland. 
Unter den Flüchtlingen befinden sich 23 anerkannte Flüchtlinge 
und 32 Asylbewerber.
Hauptsächlich beschäftigte sich Bürgermeister Koch jedoch 
in seinem Vortrag mit den Herausforderungen der Gemeinde 
im Bereich der Betreuung und Integration der Wenzenbacher 
Neubürger.
Die Asylsozialbetreuung sei seiner Auffassung nach finanziell 
derartig schwach aufgestellt, dass die Betreuung von Flücht-
lingen fast ausschließlich von ehrenamtlichen Helferinnen und 
Helfern erfolgen muss. In Wenzenbach habe man diesbezüg-
lich glücklicherweise mehrere hilfsbereite Mitbürgerinnen und 
Mitbürger gefunden, die sich zu einem Asyl-Helferkreis zusam-
mengeschlossen haben und bei Behördengängen zum Einsatz 
kommen oder Freizeitaktivitäten (z. B. Kochkurse, Ausflüge) 
organisieren. Trotzdem bestünde gemäß Bürgermeister Koch 
auch in Wenzenbach der dringende Bedarf nach mehr ausge-
bildeten Sozialarbeitern, die vor Ort nach dem Rechten sehen 
könnten.
In letzter Zeit treten auch vermehrt Probleme bei der Woh-
nungssuche von anerkannten Flüchtlingen auf. Sobald diese 
ihren Anerkennungsbescheid vom Bundesamt für Migration 
und Flüchtlinge erhalten, ergeht die Aufforderung zum Auszug 
aus der Asylunterkunft. Da es den Flüchtlingen aber ähnlich 
wie vielen deutschen Mitbürgern kaum möglich ist, zu sozial-
verträglichen Konditionen (SGBII-Mietsätze) eine Wohnung zu 
finden, bleiben diese zumeist als sogenannte Fehlbeleger in 
den teuren Asylunterkünften wohnen.
Noch wird dies von der Staatregierung und dem Land-
ratsamt mitgetragen. Durch § 8 AsylDV könnte dahingehend 
nun jedoch Bewegung ins Spiel kommen. Es ist jedenfalls zu 
befürchten, dass die Kommunen alsbald bei der Unterbringung 
von anerkannten Flüchtlingen ohne Wohnung merklich stärker 
in die Pflicht genommen werden. Genau dies wäre jedoch auch 
für Wenzenbach, eine Gemeinde mit äußerst dynamischer 
Mietpreisentwicklung, kein leichtes Unterfangen.
Nach dem Vortrag des Bürgermeisters, hatten die slowakischen 
Kommunalpolitiker die Möglichkeit, dem Bürgermeister Herrn 
Sebastian Koch und Lobaba Sadka, einer jungen syrischen 
Migrantin, die nun in Wenzenbach wohnt, Fragen zu stellen. 
Nach diesen bereichernden Informationsaustausch, hieß es 
für die slowakischen Kommunalpolitiker „Dovidenia“, also „Auf 
Wiedersehen“, denn ihr Programm zum Thema Migration und 
Integration, beinhaltete noch einige weitere Programmpunkte in 
Regensburg und Deggendorf.
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Sportlerehrung beim Neujahrsempfang 
der Gemeinde Wenzenbach
Traditionsgemäß werden beim Neujahrsempfang Sportler der 
Gemeinde Wenzenbach für besondere Leistungen mit den 
Sportehrennadeln Bronze, Silber und Gold ausgezeichnet.
Wir bitten deshalb um Mitteilung von erfolgreichen Sportle-
rinnen und Sportlern bis Montag, den 05. Dezember 2016 an 
Frau Sandra Billert per E-Mail sandra.billert@wenzenbach.de 
oder telefonisch unter der Tel.Nr. 09407/309-113.

Bürgersprechstunde
Haben Sie ein Anliegen, Wünsche oder Sorgen, welche Sie 
mit unserem Bürgermeister Herrn Sebastian Koch gerne 
persönlich besprechen würden?
Dann kommen Sie doch einfach in die nächste offene Bür-
gersprechstunde am
Donnerstag, den 10. November 2016
zwischen 16.00 - 18.00 Uhr in das Rathaus Wenzenbach.

Entsorgungstermine

November 2016
Restmüll:  Fr, 04.11.
 Do, 17.11.
Papiertonne: P1 = Mi, 23.11.
 P2 = Do, 24.11.

Restmüll:  ganz Wenzenbach
Papiertonne: P1: Wenzenbach und übrige Ortsteile
 P2: Fußenberg, Grünthal, Irlbach,

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Dienstag, .........................................................09:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag ......................................................14:00 - 17:00 Uhr
Samstag ..........................................................09:00 - 14:00 Uhr

Öffnungszeiten Grabenbach
Samstag, 05.11. ................................................13.00-16.00 Uhr
Samstag, 12.11. ................................................13.00-16.00 Uhr

Altreifen
Montag, 28.11.2015

Umweltmobil
Samstag, 05.11. 09.00-12.00 Uhr Lappersdorf, Bauhof

Fundsachen von 16.09.2016 bis 15.10.2016
— 1 Sonnenbrille
— 1 Schlüssel

Hobbykünstler-Adventsausstellung 2016
Samstag, den 12.11.2016, 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Sonntag, den 13.11.2016, 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr

im Sitzungssaal des Rathauses
Zusätzlich wirkt die Bücherei unter der Leitung von Anneliese 
Haller mit einem „Tag der offenen Tür“ mit, der am Sonn-
tag zum Schmökern einlädt. Traditionell werden Kaffee und 
Kuchen, sowie Knacker und Bratwürste vom Grill angeboten. 
Für viel Unterhaltung für Groß und Klein wird wieder das Kas-
perltheater um 15 Uhr und 16 Uhr sorgen.

Einladung und Programm zum 
Volkstrauertag in Irlbach 
am 13. November 2016

Programm:
08.45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug in der Grünthaler 

Straße beim ehemaligen Gasthaus Riederer.
 Kirchenzug:
 Orchesterverein Regensburg-Steinweg
 Bürgermeister und Gemeinderat
 Krieger- und Soldatenverein Irlbach und Grünthal
 FF Grünthal und Hauzenstein
 Übrige Vereine

09.00 Uhr Gottesdienst
 Am Kriegerdenkmal:
 Musikstück Orchesterverein Regensburg-
  Steinweg
 Lied MGV Wenzenbach
 Gebete Pfarrvikar Herr Jörg Beckmann
 Musikstück Orchesterverein Regensburg-
  Steinweg
 Kranzniederlegung Zweiter Bürgermeister
  Herr Ewald Fischer
 Musikstück Orchesterverein Regensburg-
  Steinweg

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

Einladung und Programm zum 
Volkstrauertag in Wenzenbach 
am 13. November 2016

Programm:
09.45 Uhr Aufstellung zum Kirchenzug am Sportplatz Jahn-

weg
 Kirchenzug:
 Kapelle Toni Schmid, Aufhausen
 Bürgermeister und Gemeinderat
 Krieger- und Soldatenverein Wenzenbach
 VdK
 FF Wenzenbach
 Übrige Vereine

10.00 Uhr Gottesdienst
 Am Kriegerdenkmal:
 Musikstück Kapelle Toni Schmid,
  Aufhausen
 Gebete Pfarrer Herr Johann Babel
 Musikstück Kapelle Toni Schmid,
  Aufhausen
 Kranzniederlegung Erster Bürgermeister
  Herr Sebastian Koch
 Musikstück Kapelle Toni Schmid,
  Aufhausen

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister
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Nachruf
Die Gemeinde Wenzenbach trauert

um ihre ehemalige Mitarbeiterin.

Frau Martha Dietlmeier ist am 21.09.2016
im Alter von 92 Jahren verstorben.

Frau Dietlmeier war über 16 Jahre
in der Gemeindeverwaltung beschäftigt.

Die Gemeinde Wenzenbach wird Frau Dietlmeier
stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sebastian Koch
Erster Bürgermeister

Nachrichten anderer Stellen und Behörden
Der Zweckverband zur Wasserversorgung - 
Wenzenbacher Gruppe - informiert
Der Zweckverband zur Wasserversorgung - Wenzenbacher 
Gruppe - erstellt in nächster Zeit eine Globalberechnung zur 
Neukalkulation der Herstellungskostenbeiträge. Dazu muss 
das Geschossflächenverzeichnis aktualisiert werden, was heißt, 
dass sämtliche Ausbauten von Voll- und Dachgeschossen, 
Anbauten von Wintergärten und Balkonen bzw. Terrassen mit 
Überdachungen, Garagen, Lagerräumen usw. zu erfassen sind.
In der Beitrags- und Gebührensatzung (BGS) des Zweckver-
bandes ist dazu in § 3 Abs. 2 beschrieben, dass die Beitrags-
schuld mit Abschluss einer Baumaßnahme entsteht, wenn eine 
Veränderung der Fläche oder der Bebauung oder der Nutzung 
des Grundstücks vorgenommen wird, die beitragsrechtliche 
Auswirkungen hat. Beitragspflichtig ist jede Vergrößerung der 
Grundstücks- und Geschossfläche (§ 5 Abs. 5 BGS). Gemäß § 
15 BGS ist jeder Eigentümer verpflichtet, dem Zweckverband 
maßgebliche Veränderungen der Grundstücks- oder Geschoss-
flächen unverzüglich zu melden und über den Umfang dieser 
Veränderungen Auskunft zu erteilen. Die vollständige Beitrags- 
und Gebührensatzung kann u. a. im Internet auf der Homepage 
der Gemeinde Wenzenbach (Leben in Wenzenbach / Ver- und 
Entsorgung / Zweckverband Wasserversorgung) eingesehen 
werden. Wir bitten Sie, Grundstücks- und Geschoßflächenver-
änderungen formlos zu melden (bitte Planunterlagen mit einrei-
chen) und bedanken uns bereits im Voraus für Ihre Mithilfe!
Außerdem weisen wir darauf hin, dass der Zweckverband künf-
tig vor Ort Geschossflächen überprüfen wird. Für Rückfragen 
stehen wir gerne unter Tel. 09407 810 294 0 (Herr Jobst) zur 
Verfügung. Außerdem informieren wir, dass unsere derzeit ca. 
3600 installierten Wasserzähler auf 6 Jahre geeicht sind. Wir 
wechseln davon im jährlichen Rhythmus  ca. 600 Stück. Unsere 
Mitarbeiter führen diese Arbeiten zu normaler Tageszeit unan-
gemeldet durch, sollten sie tagsüber niemanden antreffen, 
wird schriftlich um Terminvereinbarung gebeten.

Mit freundlichen Grüßen

Ihr Zweckverband zur Wasserversorgung
- Wenzenbacher Gruppe -

Kontakt: Zweckverband zur Wasserversorgung
- Wenzenbacher Gruppe -
Kürner Str. 60, 93173 Wenzenbach
E-Mail: post@zvw-wenzenbach.de

Allgemeinverfügung

Verlegung des zeitlichen Ausbringverbotes (Kernsperrfrist) 
auf Dauergrünland nach Düngeverordnung
Das für die Oberpfalz zuständige Amt für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten Amberg setzt nach § 4 Abs. 5 der Dünge-
verordnung das Verbot der Ausbringung (Kernsperrfrist) von 
Düngemitteln mit einem wesentlichen Gehalt an verfügbarem 
Stickstoff (z. B. Gülle und Jauche), ausgenommen Festmist 
ohne Geflügelkot, in den
Landkreisen Amberg-Sulzbach, Cham, Neumarkt, Neustadt/
Waldnaab, Regensburg, Schwandorf, Tirschenreuth, sowie in 
den kreisfreien Städten Amberg, Regensburg und Weiden
bei Dauergrünland auf die Zeit vom 1. Dezember 2016 bis 15. 
Februar 2017 fest.
Die besonderen Verhältnisse im Grünland bezüglich der Ver-
wertung von Nährstoffen aus flüssigen Wirtschaftsdüngern 
rechtfertigen eine Verlegung der Sperrfrist. Insbesondere auf 
den im Frühjahr meist frostgefährdeten oder schneereichen, 
feuchten oder hängigen Grünlandflächen in den genannten 
Gebieten wird durch die Verschiebung der Kernsperrfrist eine 
bessere Nährstoffausnutzung und bodenschonendere Gül-
leausbringung im Herbst ermöglicht.
Auf Ackerland gilt der in der Düngeverordnung festgelegte 
Zeitraum vom 1. November 2016 bis 31. Januar 2017. Wäh-
rend dieser Zeit dürfen nach § 4 Abs. 5 der Düngeverordnung 
ebenfalls keine Düngemittel mit einem wesentlichen Gehalt an 
verfügbarem Stickstoff (z. B. Gülle und Jauche), ausgenommen 
Festmist ohne Geflügelkot, aufgebracht werden.
Unabhängig davon dürfen Düngemittel mit wesentlichen Gehal-
ten an Stickstoff und Phosphat auch dann nicht ausgebracht 
werden, wenn der Boden überschwemmt, wassergesättigt, 
gefroren oder durchgängig höher als 5 cm mit Schnee bedeckt 
ist.
Auch Festmist darf unter diesen Bedingungen nicht ausge-
bracht werden.
Die Verschiebung der Kernsperrfrist gilt nicht für weiterge-
hende Auflagen aus Wasserschutzgebietsverordnungen.
Bei Verstößen gegen die Düngeverordnung wird ein Bußgeld-
verfahren eingeleitet und es sind Sanktionen im Rahmen von 
Cross Compliance zu erwarten.

Amberg, 26.09.2016
gez.

Josef Rupprecht, LD
Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Amberg
Fachzentrum Agrarökologie
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Nachrichten aus dem Kindergarten

Rückblick Umweltprojekt
Im Zusammenhang mit Erntedank befassten sich alle Kiga-
Gruppen mit dem Gedanken: „Schöpfung bewahren - Umwelt-
verschmutzung vermeiden“. Dabei richteten wir unser Augen-
merk vor allem auf die Vermeidung von unnötigem Müll. In 
verschiedenen Aktionen wurde den Kindern bewußt, wie viel 
Verpackungsmaterial wir jeden Tag produzieren, das auch 
wieder entsorgt werden muß. So gingen die Villa-Kinder in 
einen Wenzenbacher Supermarkt, um gesunde, möglichst 
unverpackte Lebensmittel zum Frühstück einzukaufen. Ein 
schwieriges Unterfangen! Bei verschiedenen Müllsammelakti-
onen in der Kita oder den Fahrradweg entlang waren die Kin-
der erstaunt, wieviel Plastik und Verpackungsmaterial zusam-
men kam. Viele gelbe Säcke im Eingangsbereich Kita zeugten 
davon. Aber wie diesen ganzen Müll wieder umweltfreundlich 
entsorgen? Diese Frage stellten sich die Gruppen ebenfalls 
und machten sich auf den Weg zum Wenzenbacher Wertstoff-
hof. Dort wurden sie vom Personal freundlich empfangen und 
unterwiesen, in welche Container welches Material entsorgt 
werden durfte.

Interessiert und mit großem Eifer waren die Kinder bei der Sache. 
Natürlich wissen wir, dass wir durch dieses Projekt nicht die 
Umwelt retten können, aber jeder einzelne kann z. B. durch Ver-
meidung von unnötigem Plastikabfall einen kleinen Beitrag zum 
Umweltschutz leisten. Bitte unterstützen Sie Ihre Kinder dabei!

Nachrichten aus der Schule

Grundschule Wenzenbach
Sekretariat: Roither Weg 15, 93173 Wenzenbach
Tel: 09407/81029-0, Fax: 09407/81029-29,
Email: verwaltung@vswenzenbach.com

Elternbeiräte der GRUNDSCHULE WENZENBACH
Schuljahr 2016 / 2017
1. Vorsitzender: Stefan HALLER
 Frundsbergallee 10
 93173 Wenzenbach
 Tel.: 09407 - 812 67 67
2. Vorsitzende: Beate FUCHS
 Keplerstr. 5a
 93173 Wenzenbach
 Tel.: 09407 - 810 484

Elternbeiräte der MITTELSCHULE WENZENBACH
Schuljahr 2016 / 2017
1. Vorsitzender: Michael RITTINGER
 Hauptstr. 14
 93170 Pettenreuth
 Tel.:   0151 - 70500908
2. Vorsitzende: Monika PIELMEIER
 Hauzendorfer Str. 12
 93170 Lambertsneukirchen
 Tel.:  09463 - 1218

in der Grundschule Wenzenbach  

 
Annahme 12.11.2016, 17:00 – 18:00 Uhr 

Verkauf: 13.11.2016, 14:00 – 16:00 Uhr 
Abholung 13.11.2016, 18:30 – 19:00 Uhr 

 

Für Kaffee und Kuchen ist wie immer gesorgt! 
 

Nähere Informationen und Verkaufsnummern erfragen Sie  
bitte bei 

  

Susanne Islinger 0151-56682626  

Rosa Daschner 0171-4903559 
 

  Angenommen wird alles mit dem man spielen kann, auch Bücher 
  Die Ware wird nur in Kartons oder Klappboxen, versehen mit der  

Verkaufsnummer  angenommen! 
  Die Verkaufsnummer ist deutlich in roter Farbe auf einem  stabilen großen 
 Schild mit fester Wolle oder Etiketten an der Ware anzubringen - Keine Nadeln!!  

  15%  des Verkaufspreises werden für einen guten Zweck gespendet.  
Pro Verkaufsnummer wird eine Bearbeitungsgebühr von 1 Euro erhoben

 diese ist bei Abgabe zu entrichten.  
  Das Basar-Team behält sich das Recht vor, unsaubere und falsch 

 gekennzeichnete Ware auszusortieren!  
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1. Schultag an der GS Wenzenbach

Am Dienstag, den 13. September drängten sich 42 Schulanfän-
ger mit ihren Eltern, Großeltern, Geschwistern und Verwandten 
in die Turnhalle der GS Wenzenbach, wo sie von ihren Mitschü-
lern der 2./3. und 4.Klassen, vom Bürgermeister der Gemeinde 
Herrn Sebastian Koch und der neuen Rektorin der GMS 
Wenzenbach Frau Silke Glöckner begrüßt wurden.

Alle Anwesenden hatten viel 
Spaß an den Flötenstücken, 
dem Willkommenslied der 2.
Klassen, einem ABC-Rap 
der 3.Klassen und dem 
überraschenden Spielstück 
der 4.Klässler. Vom Bürger-
meister bekam jedes Kind 
eine knallgelbe Brotzeitbox 
der Gemeinde mit einem 
Jojo, bevor dann alle Schü-
ler ihre neuen Mitschüler mit 
dem Lied „Ihr geht jetzt zur 
Schule“ in die Klassenzim-
mer begleiteten.

Ganz schön helle!
An der Grundschule Wenzenbach wird  SICHERHEIT  ganz 
groß geschrieben. Bereits vor Schulbeginn sollte das Transpa-
rent „Tempo weg! Kinder!“  die Autofahrer daran erinnern, dass 
unsere „Kurzen“ bald wieder unterwegs sein werden und sie 
auch rechtzeitig ermahnen, langsamer zu fahren. 
Pünktlich zur bevorstehenden dunklen Jahreszeit wurden die 
Sicherheitswesten in der ersten Schulwoche für unsere Erst-
klässler geliefert und verteilt. Freudestrahlend präsentierten 42 
Schulanfänger ihre neue Errungenschaft und riefen: „Die Weste 
ist top!“
Sichtbarkeit bringt Sicherheit für unsere Kinder, denn aufgrund 
ihrer Größe fehlt ihnen der notwendige Überblick im Straßen-
verkehr und sie werden zudem auch leicht übersehen.
Ein Test des ADAC ergab: Ein dunkel gekleidetes Kind wird 
aus 25 Metern erkannt, ein Kind mit Sicherheitsweste aus bis 
zu 140 Metern.

Deshalb ist es umso wichtiger, dass wir unsere jüngsten Ver-
kehrsteilnehmer sichtbarer und damit auch sicherer machen. 
Die Schulanfänger wissen um die Wichtigkeit der Sicherheits-
westen und tragen diese um ihre Sicherheit im Straßenverkehr 
zu gewährleisten. Ein besonderer Anreiz zum Tragen bietet in 
diesem Schuljahr der große Sicherheitswesten-Wettbewerb 
der ADAC-Stiftung „Gelber Engel“.  Über einen Zeitraum von 
vier  Wochen gibt es als Nachweis für das Tragen der leucht-
enden Westen ein Häkchen auf einem Aktionsposter im Klas-
senzimmer. Ziel ist es, dass jeder Schüler jeden Tag ein Häk-
chen setzen kann. Nach Abschluss nehmen die Klassen an 
einer großen Verlosung teil. Alle Teilnehmer,  unabhängig 
vom Gewinn, erhalten am Ende zur Belohnung einen Felix und 
Frieda Verkehrsdetektiv-Ausweis. Weitere Aktionen zum Thema 
„Sicherheit auf unserem Schulweg“ sind bereits in Planung.
Sigrid Dost-Reichel
Verkehrs- und Sicherheitsbeauftragte
Grundschule Wenzenbach

Mittelschule Wenzenbach

Wenn zwei sich streiten

Streitschlichterausbildung an der 
Mittelschule  Wenzenbach

Die Streitschlichter der Mittelschule Wenzenbach helfen bei 
Streitereien, Beleidigungen und Problemen. Zehn Mädchen 
und Jungen der siebten und achten Klasse sind ab diesem 
Schuljahr jeden Tag für ihre Mitschüler da. Vertrauenslehre-
rin Johanna Näger und Jugendsozialpädagogin Margot Lerch 
haben die Streitschlichter ausgebildet. Im letzten Schuljahr 
haben sie ihnen wöchentlich in zwei Stunden am Nachmittag 
beigebracht, wie sie sich im Streitfall verhalten sollen.

„Die Streitschlichter sind unparteiisch, hören sich alles an und 
suchen dann gemeinsam nach Lösungen“, erklärten Näger 
und Lerch bei der Vorstellung der Streitschlichter, zu der alle 
Schüler der Mittelschule eingeladen waren.
Das Streitschlichtungsgespräch wird vertraulich behandelt, d. 
h. weder die Streitschlichter noch die Konfliktparteien dürfen 
das, was im Streitschlichterraum besprochen wird, anderen 
Personen berichten. Diese Art von Konfliktgespräch soll unter 
anderem bei den Schülern die Bereitschaft und das Bewusst-
sein für einen gewaltfreien Umgang mit Konflikten fördern und 
zu einem positiven Klassen- und Schulklima beitragen.
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Dichtes Gedränge im OGV Haus

in der Schönberger Straße!
Gleich mit 2 Klassen der Grundschule Wenzenbach besuchten 
wir mit unseren Lehrerinnen Astrid Mevius, Daniela Przewloka 
und Sigrid Dost-Reichel das Team des OGV, das alljährlich um 
diese Zeit Sauerkraut herstellt.
Vor dem OGV-Haus stand ein Anhänger der Wenzenbacher 
Firma Landhandel Völkl, die dem Verein heuer wieder die rie-
sigen Krautköpfe geliefert hat. Insgesamt 8 Zentner, also 400 
Kilogramm hatte der OGV bestellt. Jeder Krautkopf wiegt rund 
7 Kilogramm.

Um 8 Uhr hatten die fleißigen Helfer des OGV Fritz Engel, Rudi 
Kampa, Anton Lingauer, Karin Machner, Hermine Obermeier, 
Alfons Steinberger und Irmgard Zitzlsberger schon begonnen, 
sodass  2 Fässer schon fast voll waren, als wir kamen. 
Auf einer langen Werkbank schneidet Fritz die Köpfe in Viertel 
und übergibt sie an Karin und Hermine, die sie richtig sauber 
putzen. Anton und Alfons übernehmen die sauberen Viertel und 
ziehen sie über die beiden, messerscharfen Krauthobel. Die 
herunterfallenden Krautstreifen füllt Irmgard in die schweren, 
fast 1 m hohen Tonfässer.

Danach greift Irmgard zu den Gewürzen, nämlich Salz, Wein, 
Kümmel und Wacholderbeeren. Dafür braucht man Gefühl, es 
darf nicht zu viel oder zu wenig sein, denn sonst schmeckt das 
Kraut entweder fad oder versalzen, erklärt sie uns.

Nun dürfen auch wir mitarbeiten und mit langen Holzstampfern 
auf das Kraut klopfen. Anton zeigt uns, wie das geht, damit wir 
es auch richtig machen. Denn das Verdichten ist der Trick beim 
Krautmachen, verrät uns Heinz-Joachim Daschner. Durch das 
Einstampfen wird die Krautmasse fest und luftdicht. Auf diese 
Weise wird die Milchsäuregärung vorbereitet, die das Kraut 
haltbar macht. Zuletzt wird das eingestampfte und gewürzte 
Kraut mit einem Leinentuch und Brettern abgedeckt und mit 
Steinen eingeschwert. Nun muss es noch 6 Wochen ruhen.

Traditionell wird das fertige Sauerkraut bei der Jahresab-
schlussfeier des OGV am 18. November und am Wenzenba-
cher Adventsmarkt verkauft.
Heinz-Joachim Daschner

Kirchliche Nachrichten

Termine der Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
für Wenzenbach

Gottesdienste in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Sonntag, 6. November 2016 - Drittletzter Sonntag des Kir-

chenjahres
11.00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 13. November 2016 - Vorletzter Sonntag des Kir-
chenjahres

11.00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 16. November 2016 - Buß- und Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl

Sonntag, 20. November 2016 - Letzter Sonntag des Kirchen-
jahres

11.00 Uhr Gottesdienst mit Hl. Abendmahl (mit Trauben-
saft) mit MGV Wenzenbach

Sonntag, 27. November 2016 - 1. Advent
11.00 Uhr Familiengottesdienst

Seniorennachmittag in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Dienstag, 08.11.2016 von 14.00 bis 16.00 Uhr
mit Pfr. F.-W. Distler
Vortrag über Sizilien
Kontakt: Ute Stellmacher, Tel. 09407 / 405460

Barrierefreier Gottesdienst im Seniorendomizil Haus 
Josef, Wenzenbach
Der bisherige Termin am Mittwochvormittag kann wegen Religi-
onsunterricht nicht stattfinden. Bitte beachten Sie die Ankündi-
gungen in der Tagespresse!
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Krabbelgruppe Raupe Nimmersatt
(in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche)
Donnerstag von 08.30 bis 10.30 Uhr (für 1 bis 3 Jahre alte Kinder)
Donnerstag von 10.30 bis 12.30 Uhr (für 6 bis 12 Monate alte 
Kinder)
Leitung: Marion Schönsteiner, Tel. 0151/72428130

Ökumenischer Familienkreis
Monatliche Treffen um sich gegenseitig auszutauschen und mit 
anderen Familien zusammen Freizeit zu gestalten
Ansprechpartnerin Sandra Saller, Tel. 812383

Ökumenischer Krankenhausbesuchsdienst
In Wenzenbach gibt es ein Team, die in den Regensburger 
Krankenhäusern Besuche machen. Wer mitmachen möchte 
ist gern willkommen. Ansprechpartnerin: Brigitta Schwarz, Tel. 
09407/30395

Ökumenisches Taizégebet
Freitag, 11. November 2016, 20.00 Uhr, kath. Pfarrkirche St. 
Peter Wenzenbach

Predigtvorgespräch in der Dietrich-Bonhoeffer-Kirche
Montag, 14. November, 19.30 Uhr

Baumpflanzen und ökumenischer Gottesdienst
Am 18. November lädt der Obst- und Gartenbauverein zu 
einem ökumenischen Festgottesdienst in die Dietrich-Bonhoef-
fer-Kirche ein. Beginn ist um 19.00 Uhr. Vor dem Gottesdienst 
wird vor der Kirche ein Baum gepflanzt.

Ökumenischer Kinderbibeltag am 16. November 2016
Am Buß- und Bettag findet vormittags wieder ein ökume-
nischer Kinderbibeltag statt. Einladungsflyer werden im Religi-
onsunterricht verteilt.

Bürotag (Pfr. Schnütgen) in Wenzenbach
Pfr. Schnütgen ist  bis auf weiteres wohl am besten am Mon-
tagvormittag im Büro in Wenzenbach erreichbar.  Aber auch an 
den anderen Tagen können Sie es versuchen: In jedem Fall ist 
der Anrufbeantworter erreichbar: Hinterlassen Sie einfach eine 
Rückrufbitte, und er ruft so schnell wie möglich zurück.

Kath. Pfarreiengemeinschaft  
Wenzenbach/ Irlbach

Montag, 31.10.2016
 Trostweg in der Pfarrkirche Wenzenbach
 (bis 06.11.)

Dienstag, 01.11.2016
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche Irlbach
10.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche Wenzenbach
14.00 Uhr Wortgottesdienst mit Friedhofssegnung; Pfarr-

kirche Wenzenbach u. Irlbach

Mittwoch, 02.11.2016
14.00 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrheim Wenzenbach

Donnerstag, 03.11.2016
  9.30 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche Irlbach
 anschl. Frühstück für ALLE im Pfarrsaal

Sonntag, 06.11.2016
  9.00 Uhr Familiengottesdienst, Pfarrkirche Irlbach 

(Musik: Anima)
10.00 Uhr Kleinkindergottesdienst, Pfarrheim Wenzen-

bach

Donnerstag, 10.11.2016
17.00 Uhr Martinsfeier, Pfarrkirche Wenzenbach

Freitag, 11.11.2016
17.00 Uhr Martinsfeier, Kindergarten Irlbach
20.00 Uhr Taizé-Gebet, Pfarrkirche Wenzenbach

Samstag, 12.11.2016
15.30 Uhr Kino im Kirchenkeller Irlbach, ab 6 Jahre
19.15 Uhr Kino im Kirchenkeller Irlbach, ab 9 Jahre

Mittwoch, 16.11.2016
ab 8.00 Uhr Ökumenischer Kinderbibeltag, Pfarrheim 

Wenzenbach
19.00 Uhr Firmelternabend, Pfarrsaal Irlbach

Donnerstag, 17.11.2016
14.00 Uhr Seniorennachmittag, Pfarrsaal Irlbach

Freitag, 18.11.2016
19.00 Uhr Jugendgottesdienst, Pfarrkirche Wenzenbach 

(siehe unten)

Samstag, 19.11.2016
18.00 Uhr Gottesdienst mit den Ehejubilaren, Pfarrkirche 

Irlbach

Sonntag, 20.11.2016
  9.00 Uhr Gottesdienst, Pfarrkirche Irlbach
10.00 Uhr Pfarrversammlung, Kirchenkeller Irlbach

Donnerstag, 24.11.2016
19.45 Uhr Firmelternabend, Pfarrheim Wenzenbach

Sonntag, 27.11.2016
10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst, Pfarrkirche Irlbach

Mittwoch, 30.11.2016
20.00 Uhr Rorate, Pfarrkirche Irlbach

Abrakadabra Simsalabim - Zauberworkshop 
für Ministranten(gruppenleiter)
Auf einmal war sie weg - die 2-Euro Münze. Gott sei Dank war 
Simon Schmucker (kath. Jugendreferent)  bei uns Ministran-
ten aus Irlbach und Wenzenbach, der uns nicht nur zeigte, wie 
man Dinge auf geheimnisvolle Weise verschwinden lässt, son-
dern auch, wie sie wieder hervorgezaubert werden.
Mit viel Geduld und Übung konnten sogar wir ein Seil in der 
Mitte auseinanderschneiden und so wieder zusammenfügen, 
dass man weder einen Knoten noch eine Schnittstelle sieht. 
Das war wirklich ein gelungener Abend.
Rebecca Aigner
Die Zaubertricks brauchen viel Übung, machten aber auch viel 
Spaß

Foto: Rudi Berzl
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Außergewöhnliches Kirchenkonzert
am 27. November 2016

Wiederaufführung von Mozarts „Krönungsmesse
Die Aufführung vor allem von Mozarts „Krönungsmesse“,  aber 
auch von dessen „Ave verum“ und von Händels „Halleluja“, 
durch den Kirchenchor Wenzenbach im Gottesdienst am 7. 
August 2016 hat überwältigenden Beifall gefunden. In der Fol-
gezeit gab es immer wieder Anfragen - von solchen, die die 
Werke noch einmal hören wollen, und von solchen, die am 7. 
August nicht dabei waren -, ob das Programm nochmals zu 
Gehör gebracht werden kann.
Beim Kirchenchor fanden diese Anregungen Zustimmung, 
denn so wird die intensive Vorbereitung nicht nur für eine ein-
zige Aufführung genutzt werden.
Der Kirchenchor St. Peter, Wenzenbach veranstaltet deshalb  
am
Sonntag, 27. November 2016, 18.30 Uhr
ein Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Wenzenbach, bei dem die 
Werke vom August nun konzertant wiederholt werden.

Programm:
L. Maierhofer, Friedensmesse (Auszüge)
W. A. Mozart, Ave verum
W. A. Mozart, Missa in C („Krönungsmesse“)
G. F. Händel, Halleluja (aus: „Der Messias“)
Mitwirkende:
Mitglieder des Bayerischen Staatsopernchores München 
(Gesangssolisten)
Mitglieder des Orchesters „Am Singrün” Regensburg
Kirchenchor St. Peter Wenzenbach
Gesamtleitung: Werner Liebl
Die Bevölkerung ist zu diesem außergewöhnlichen Konzert 
herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei — Spenden sind jedoch  
erbeten.

Vereine und Verbände

An alle Vereine & Institutionen

Weihnachten 
rückt näher...

Haben Sie sich schon 
Gedanken gemacht, wie Sie ein 
angemessenes „Dankeschön“ zum 
bevorstehenden Weihnachts- und Neujahrsfest sagen können?
Über das ganze Jahr hinweg veröffentlicht unser Verlag Ihre Veran-
staltungsberichte und Mitteilungen kostenlos im Mitteilungsblatt. 
Leider ist es aber nicht möglich, Texte zu veröffentlichen, die eine 
Danksagung oder Glückwünsche an Vereinsmitglieder usw. bein-
halten. Wir bieten Ihnen dafür Gelegenheit in der letzten Ausgabe 
dieses Jahres.  Dort können Sie Ihren Mitgliedern, Freunden und 
Förderern durch eine geschmackvoll gestaltete Glückwunschanzeige 
ein herzliches „Dankeschön“ preiswert und weitreichend übermit-
teln. Vorschläge entnehmen Sie bitte unserem Glückwunschkatalog 
für Weihnachts- und Neujahrsanzeigen, der bei unserem Anzeigen-
berater eingesehen werden kann. 
Oder sprechen Sie direkt mit uns.

Ihre LINUS WITTICH Medien KG
Postfach 223, 91292 Forchheim
Telefon: 09191/7232-0

 

        
 Monatsprogramm 
  

 
 
November 
 

Samstag 12.11.2016 
14:00 - 17:00 Uhr Große Abschlussfeier des Kreisverbandes 

in Obertraubling 
 
Sonntag 13.11.2016 
18:15 Uhr  Theaterfahrt nach Kürn 
    Anm. und Karten ab sofort bei Irene Rada, Tel. 1379  

 
Freitag 18. 11.2016 
19:00 Uhr  Jahresabschlussfeier mit 90-Jahrfeier 
    mit Festgottesdienst in der  
    Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 
 
Samstag 26. Sonntag 27.11.2016 
 Adventsmarkt der Gemeinde  

 
Gäste sind herzlich willkommen! SOS-Kinderdorf - wir sind Familie.

Ein Abschied kann tröstlicher sein, wenn 
neue Hoffnung gesät wird. Bitten Sie bei 
einer Trauerfeier an Stelle von Kränzen um 
eine Spende für SOS-Kinderdorf. Damit 
schenken Sie Kindern eine bessere Zukunft.
Danke!

Infos: www.sos-kinderdorf.de

Wenn aus Trauer Hoffnung wird.
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Die 

 
 
 

                                         laden zu einer 
 
                               Sitzweil 
 

                                       unter dem Motto 
 

                       Oberpfälzer Schmankerl 
                                 musikalisch – kulinarisch 
 
                             am 12. Nov. 2016 
                                              um 19.oo Uhr 
 
                      im Gasthaus Waldeslust in 
                   Wenzenbach-Probstberg Nr. 42 
                                         Tel. 09407-2546 
 

                                                     ein. 
 

                                             Es wirken mit: 
                                            Bolg und Blech 
                                       Sunnaseitn Muse Wörth 
                                              Blecherne Sait‘n 
                                                     und die 
                                         Geschwister Ederer 
 

         Es werden verschiedene traditionelle Gerichte angeboten 
 

          Eintritt frei, Spenden werden jedoch gerne angenommen 
 

                                      Leitung: Karl Baumann 
                                   www.volksmusikfreunde.de 

  
 

        
Der Obst- und Gartenbauverein Wenzenbach e.V 

lädt herzlich ein zur 
 

Jahresabschlussfeier 
mit 90-Jahrfeier 

 
am Freitag, 18. November 2016 

Beginn: 19:00 Uhr mit Festgottesdienst in der 
Dietrich-Bonhoeffer-Kirche 

 
18:30 Uhr       Pflanzung eines  Baumes 
   an der Dietrich Bonhoeffer-Kirche 
19:00 Uhr  ökumenischer Festgottesdienst 
20:00 Uhr  Festversammlung im Gasthaus Menzo 
   mit Festrede, Karl Pröbstl Kreisvorsitzender 
   Ehrungen 
   Unterhaltung bei Musik und Geschichten über 
   Land und Leute 

Musikalische Umrahmung durch „MGV Stubenmusi“ 
 

anschließend Verkauf des Weinsauerkrautes 
 

Für die Vorstandschaft 
 

Heinz-Joachim Daschner, 1. Vorsitzender 
 
 

Auf Euer Kommen freut sich ganz besonders der Stammtisch 
„De Euchan“ 

Einladung 
Wir laden hiermit recht 
herzlich zu unserer 
diesjährigen 

Christbaumversteigerung 

Am Samstag, 
 

den 

26.11.2016 
 

um 19.30 Uhr 
 

Im Gasthaus 
Landgraf 

in  
Grünthal 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 

Sonntag, 06.11.2016,  
Sportheim des SV Wenzenbach 

   
Anlieferung der Ware:   10:00 – 11:30 Uhr 
Verkauf:       13:00 – 14:30 Uhr 
Abholung des Verkaufserlöses bzw. der nicht verkauften 
Ware:         14:30 – 15:30 Uhr 
 
Folgende Artikel werden angenommen: 
- Carvingski + Snowboards 
- Ski- und Snowboardstiefel 
- Langlaufausrüstung 
- Skibekleidung 
- Schlittschuhe + Inlineskates 
 
Wichtig: 
Die Ausrüstungsgegenstände werden nur in technisch 
einwandfreiem Zustand akzeptiert! Sie müssen dem aktuellen 
Stand der Technik entsprechen.  
Die Skiabteilung übernimmt keine Haftung bei Mängel! 

 
10% des Verkaufserlöses gehen an die Skiabteilung. 
 
** Es besteht die Möglichkeit, gleich direkt vor Ort die Stiefel 
durch Das Sporthaus – Sport Goldhacker auf die Ski 
einstellen zu lassen! ** 

      
 

 

Skibasar 
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Schützenverein Gambachtal 
Fußenberg e.V.

Termine November 2016
Datum Was Wo Uhrzeit 

Freitag 
04.11.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Freitag 
11.11.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Samstag 
12.11.2016 

Gauehrenabend Höhenhof/Donaugau 19.30 

Sonntag 
13.11.2016 

Volkstrauertag Irlbach 9.00 

Donnerstag 
17.11.2016 

Jahreshauptversammlung 
Sektion 

Gasthaus Gambachtal 19.30 

Freitag 
18.11.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 
 

18.00 

Samstag 
19.11.2016 

Gaumeisterschaft 
Senioren Aufgelegt 

Höhenhof/Donaugau Plan 

Sonntag 
20.11.2016 

Oberpfalzliga 
Fuchsmühl – Fußenberg 
Zeitlarn - Fußenberg 

Höhenhof/Donaugau  
10.00 
13.00 

Freitag 
25.11.2016 

Übungsschießen Gasthaus Gambachtal 18.00 

Samstag 
26.11.2016 

Christkindlmarkt Wenzenbach 15.00 

Sonntag 
27.11.2016 

Christkindlmarkt Wenzenbach 14.00 

Trainingszeiten:
Dienstag ..........................................................18.00 - 21.00 Uhr
Freitag ....................................................................ab 18.00 Uhr

 

Preisschafkopf 
für alle 

 

 
 

 

am Samstag 
den 12. November 2016 

um 1900 Uhr 
im Gasthaus Stuber in Fußenberg 

 

Startgebühr 10,- Euro 
 

1. Preis     200,- Euro 
2. Preis  Wildfleischsortiment 
(Reh oder Wildschwein min. 10kg) 

und viele weitere Sachpreise 
 

Veranstalter: SPD OV Fußenberg 
www.spd-in-wenzenbach.de 

Schützenverein Jagabluat Irlbach

Terminvorschau November 2016
Mittwoch 02.11. 19:00 Uhr Training
Freitag 04.11. 19:00 Uhr 4. Vereinswanderpokalschießen
Sonntag 06.11. 10:00 Uhr Frühschoppen
Mittwoch 09.11. 19:00 Uhr Training

Freitag 11.11. 19:00 Uhr 5. Vereinswanderpokalschießen
Sonntag 13.11.  10:00 Uhr Frühschoppen
Mittwoch 16.11. 19:00 Uhr Training
Donnerstag 17.11. 19:30 Uhr Sektionsjahreshauptversamm-

lung in Fußenberg
Freitag 18.11. 19:00 Uhr 6. Vereinswanderpokalschießen
Sonntag 20.11. 10:00 Uhr Frühschoppen
Mittwoch 23.11. 19:00 Uhr Training
Freitag 25.11. 19:00 Uhr Schießabend
Sonntag 27.11. 10:00 Uhr Frühschoppen
Mittwoch 30.11. 19:00 Uhr Training
Gäste sind zu allen Veranstaltungen herzlich willkommen!
Siehe auch unter:  www.jagabluat-irlbach.de

Katholischer Frauenbund Wenzenbach

November 2016
Montag, 7.11.2016
19.00 Uhr -  Spieleabend

Mittwoch, 9.11.2016
14.00 Uhr -  Missionsstrickkreis

Donnerstag, 17.11.2016
8:30 Uhr - Frauenfrühstück

Samstag, 19.11.2016
18:00 Uhr - Elisabethmesse

Mittwoch, 23.11..2016
14:00 Uhr - Missionsstrickkreis
Freitag, 25.11.2016
14:00 Uhr - Abgabe der Plätzchen im Pfarrheim. Wir bitten um 
Plätzchenspenden.

Samstag, 26. und Sonntag 27.11. 2016
Beteiligung am Adventmarkt der Gemeinde. Wir bieten wieder 
Plätzchen und Glühwein sowie Handarbeiten, Adventgestecke 
und Kränze an.
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Einladung
Infomärkte zum  
Leitungsbauprojekt SuedOstLink

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

SuedOstLink ist eines der zentralen  

Netzausbauprojekte der Energiewende. 

Die Gleichstromverbindung zwischen 

Wolmirstedt bei Magdeburg und Isar  

bei Landshut wird als Erdkabel geplant. 

TenneT verantwortet dabei die Planung 

der Leitung von der bayerischen Landes- 

grenze bis zum Endpunkt Isar. 

Bürgerbeteiligung 

Noch vor dem Beginn des offiziellen  

Genehmigungsverfahrens wollen wir  

mit Ihnen in den Dialog treten und  

Ihnen erste mögliche Erdkabelkorridore 

vorstellen. Im persönlichen Gespräch 

können Sie diese mit dem SuedOstLink- 

Projektteam diskutieren und durch Ihre 

Hinweise optimieren.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

TenneT TSO GmbH

www.tennet.eu

Wir laden Sie herzlich ein  
zu unseren Infomärkten  
(jeweils von 15 bis 20 Uhr):

• Hof, 10.10., Freiheitshalle, Kulmbacher Str. 4
• Münchberg, 11.10., Aula Gymnasium  

Münchberg, Hofer Straße 41
• Thiersheim, 12.10., Turnhalle TSV,  

Am Thiersbach 14
• Bayreuth, 13.10., Internationales Jugend- 

kulturzentrum, Äußere Badstraße 7A
• Pressath, 17.10., Stadthalle, Hauptstr. 14
• Windischeschenbach, 18.10.,  

Mehrzweckhalle, Hauptstr. 34
• Wernberg, 19.10., Busgasthaus  

Wernberg-Köblitz, Kettnitzmühle 1a
• Hirschau, 20.10., Josefshaus, Rathausplatz 1
• Schwandorf, 21.10., Oberpfalzhalle, 

Schwimmbadstraße 4
• Neutraubling, 24.10., Stadthalle,  

Regensburger Str. 9
• Bad Abbach, 25.10., Kursaal,  

Kaiser-Karl-V.-Allee 5
• Mallersdorf-Pfaffenberg, 26.10.,  

Haus der Generationen, Straubinger Straße 37
• Essenbach, 27.10., Eskara, Savigneux-Platz 4
• Mitterteich, 28.10., Aula der Theobald- 

Schrems-Grundschule, Kohllohstr. 8

TH
 5

79
-1

61
02

8-
2
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Schauriger Schick, tödliche Trends
Die neuesten Modetrends bei Halloween-Kostümen

(iPr). Eine halbe Ewigkeit war 
es nur Kindern in den USA 
vergönnt, doch inzwischen 
begeben sich immer mehr 
deutsche Kinder einmal im 
Jahr auf Beutezug durch 

die Nachbarschaft. Mit den 
richtigen Kostümen und Ac-
cessoires aus dem Fachhandel 
wird das Spektakel zu einem 
einmaligen Erlebnis.
Wenn der Ruf nach Süßem 

oder Saurem durch die 
Nachbarschaft hallt, hat 

man am besten viele 
Sü ßigkeiten in Reich-
weite. Und stolze El-
tern ziehen natürlich 
gemeinsam mit ih-
ren Kindern durch 
die Straßen – zum 

einen, um auf die klei-
nen Hexen, Teufelchen 
und Gespenster aufzu-
passen, zum anderen, 
um die reiche Beute 
abzutransportieren. 
Damit der Beutezug 
von Erfolg gekrönt 
ist, braucht Kind na-
türlich ein schaurig-

entzü ckendes Kostüm und 
eine große Tasche, in die ge-
nug Bonbons, Schokoriegel 
und sonstige Köstlichkeiten 
hineinpassen.

Kürbis, Fledermaus, Hexe?
Viele Kinder haben das Ge-
fühl, sie würden mit einem 
besonders tollen Kostüm viel 
mehr Süßigkeiten bekommen. 
Grund genug, ihnen ihr ab-
solutes Traumkostüm zu gön-
nen. Bei den neuen Kollekti-
onen der örtlichen Geschäfte 
sind der kindlichen Fantasie 
keine Grenzen gesetzt: Vom 
süßen Kürbis über das gruse-
lige Skelett bis hin zum höl-
lischen Dämonen sind alle 
möglichen Verkleidungen in 
vielen verschiedenen Größen 
vorrätig. Selbst ausgefallene 
Kostüme, wie z.B. Kakerlaken-
Kinder kostüme für kleine 

Entomologen oder blutige 
Zombie-Clowns für junge Zir-
kus-Fans, jagen so manchem 
Passanten beim Sammeln von 
Süßigkeiten einen gehörigen 
Schrecken ein.

Süßigkeitentransport? 
Kein Problem!
Was keinesfalls fehlen darf, 
ist der zum Kostüm passende 
Süßigkeiten-Behälter  zum 
Beispiel ein Kürbis-Eimer oder 
ein Miniatur-Hexenkessel. Am 
besten werden auch gleich 
Mama und Papa mit einer 
„Trick or Treat“-Tasche ausge-
stattet, damit alle erbeuteten 
Leckereien genug Platz haben. 
Und nach dem erfolgreichen 
Beutezug geht es ab nach Hau-
se. In den eigenen vier Wän-
den, am besten gruselig deko-
riert, darf dann so richtig nach 
Herzenslust ge nascht werden.

Alles für Hallo-
ween gibt es 
jetzt wieder 
in den Ge-
schäften. 
Auch für die 
ganz Kleinen 
ist natür-
lich was 
dabei.Foto: 
Karneval-
Megas-
tore/
inter-
Press

(iPr). Am 31. Oktober 2016 ist Halloween. Einge-
fleischte Fans des gruseligen Festtages wissen dies 
natürlich längst und beschäftigen sich bereits in-
tensiv damit, welches Kostüm sie auf der Hallo-
weenparty ihrer Wahl tragen werden.
Warum die Entscheidung dieser Frage 
derart schwer fällt, liegt auf der Hand, 
stöbert man in den örtlichen Shops 
für Halloween-Artikel: Die Auswahl 
an Kostümen ist schlichtweg gigan-
tisch. Zusätzlich entwerfen die De-
signer Jahr für Jahr neue Modelle, 
noch fantastischer und schauriger 
als die Kostüme der vorangegan-
genen Saison. Um unter diesen 
Bedingungen eine Wahl treffen zu 
können, ist es lohnenswert, sich im 
Vorfeld über die aktuellsten Trends in 
Sachen Halloween zu informieren. Schließlich 
will man auf der Halloween-Party nicht als Ghoul 
von Gestern unangenehm auffallen, sondern als 
VIP-Vampir die pustel übersäte Partycrowd aufmi-
schen. 

Dämonische Damenmode
Zugegebenermaßen: Frauen machen sich ein 
paar Gedanken mehr um ihr Halloweenkostüm 
als Männer. Auch auf aktuelle Trends legen sie 
höheren Wert. Besonders en vogue sind derzeit 
Skelett-Kostüme in Schwarz mit weißem Kno-
chen-Print. Die Halloween-Outfits kommen für 
Damen als hautenge Bodysuits, Minikleider, lange 
Kleider und knappe Oberteile mit Petticoat und 

Overknees – natürlich ebenfalls mit Kno-
chen bedruckt. Eine Abwandlung dieser 
Skelett-Halloweenkostüme sind solche, 
die auf den „Dia de los Muertos“, den 

mexikanischen Tag der Toten, Bezug 
nehmen.

Weiterhin sind Geister-Kostüme 
in diesem Jahr stark gefragt. 
Vor allem Geisterbraut-
Kostüme, die sich durch 
wallende, weiße Kleider 
und transparente Schleier 
auszeichnen, kommen bei 
der Damenwelt aktuell 
sehr gut an. Die tragische 

Romantik, die mit der 
Rolle einer Gespensterbraut 

einhergeht, scheint viele Frauen 
zu faszinieren. Wer sich entsprechend 

ver kleidet, ist mächtig eindrucksvoll un-
terwegs und sorgt auch für Schre cken. Ge-
konntes Make-up hilft natürlich, den Ein-
druck zu perfektionieren.

Schauriger Schick, tödliche Trends

Overknees – natürlich ebenfalls mit Kno-
chen bedruckt. Eine Abwandlung dieser 
Skelett-Halloweenkostüme sind solche, 
die auf den „Dia de los Muertos“, den 

mexikanischen Tag der Toten, Bezug 

Weiterhin sind Geister-Kostüme 
in diesem Jahr stark gefragt. 

wallende, weiße Kleider 

einhergeht, scheint viele Frauen 
zu faszinieren. Wer sich entsprechend 

ver kleidet, ist mächtig eindrucksvoll un-
terwegs und sorgt auch für Schre cken. Ge-
konntes Make-up hilft natürlich, den Ein-

Süßes oder Saures – Halloween mit Kindern

Warum die Entscheidung dieser Frage 
Weiterhin sind Geister-Kostüme 

Nachbarschaft hallt, hat 
man am besten viele 
Sü ßigkeiten in Reich-
weite. Und stolze El-

einen, um auf die klei-
nen Hexen, Teufelchen 
und Gespenster aufzu-
passen, zum anderen, 
um die reiche Beute 

Alles für Hallo-
ween gibt es 
jetzt wieder 
in den Ge-
schäften. 
Auch für die 
ganz Kleinen 
ist natür-

dabei.Foto: 
Karneval-

Nachbarschaft hallt, hat 

nen Hexen, Teufelchen 
und Gespenster aufzu-

Alles für Hallo-
ween gibt es 
jetzt wieder 

Auch für die 
ganz Kleinen 

dabei.Foto: 

Ein kunterbuntes Halloween-Kostüm in 
der Tradition des mexikanischen „Dia de 
los Muertos“ Foto: Kultfaktor/interPress

Halloween ohne Kürbis – das geht auf gar 
keinen Fall. Wer keinen echten aushöhlen 
will, greift zum Plastik-Bruder. 
Foto: Karneval-Megastore/interPress
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LW-flyerdruck.de
Ihre Online-Druckerei mit 
den fairen Preisen.

Wir drucken mehr als nur Flyer:
Aufkleber, Briefpapier, Briefumschläge, Blöcke, Kalender, SD-
Sätze, PVC-Banner, Hochzeitszeitungen, Vereinshefte, Post-
karten, Eintrittskarten, Etiketten, Magazine, u.v.m.

Von A wie Aufkleber bis Z wie 
Zeitung, bestimmt ist auch für 
Sie das passende Produkt dabei!

Von A wie Aufkleber bis Z wie 

bis zu 

50 %
Beim Broschüren-druck sparen

Individuelle Stückzahlen erhältlich!
Von der Kleinauflage bis zur Großauflage!

info@LW-flyerdruck.dewww.LW-flyerdruck.de 09191 7232-88

-flyerdruck.de
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Die Antwort auf Ihre Fragen:

Genossenschaftliche Beratung

Mit Weitsicht planen
Wir beraten Sie rund um alle Themen Ihrer ganz persön-
lichen fi nanziellen Lebenslage. Dabei bleibt kein Aspekt 
unbeachtet, damit Sie kurz-, mittel- und langfristig alle 
Möglichkeiten nutzen können, um auch auf lange Sicht 
zu planen.
Sprechen Sie mit uns und überzeugen Sie sich selbst 
von unserer genossenschaftlichen Beratung!
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www.e-v-o.de/coup
on

*
*
*
*

€

Termine unter Telefon 09407-95 78 542 
oder E-mail optik-weinzierl@t-online.de
Am Schindlfeld 5    93173 Wenzenbach/Grünthal

Perfekte Rahmenbedingungen ...
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Leben auf der Terrasse – Mabo Sonnenschutz

Hartinger Weg 12 · 93083 Obertraubling 
Gewerbegebiet Nord  
Mo – Fr  8.30 – 17.00  ·  Sa  10.00 – 13.00 Uhr

Markisen · Jalousien · Wintergarten-Beschattungen · Terrassendächer

Tel. 09401   96020 · Fax 960222 · www.mabo-markisen.de · kontakt@mabo-markisen.de

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!``

Elektro Adlhoch Verkauf von Haushalts-Großgeräten

Neugeräte
z.B. Constructa-Waschmaschine 1400 U/Min. € 399,00
inkl. Lieferung, Anschluss und Altgeräteentsorgung  

 - solange Vorrat reicht

Gebrauchtgeräte mit 6 Monaten Garantie
Reparaturservice und Ersatzteilbeschaffung
für alle gängigen Fabrikate

Adolf-Schmetzer-Str. 20 • 93055 Regensburg
Tel. 09 41/79 30 84

Mo. - Fr. 9.30 - 11.30 Uhr • Mo., Do., Fr. 14.00 - 18.00 Uhr
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